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Die Reichsverſicherungsordnung
Die nunmehr erfolgte Veröffentlichung der Reichsverſicherungs

ordnung leitet einen bedeutſamen Schritt auf dem Gebiete der Arbeiter
verſicherung im Deutſchen Reiche ein

Das Krankenverſicherungsgeſetz von 1883 iſt in den Jahren 1892 und
1903 umgeſtaltet worden die Unfallverſicherungsgeſetze von 1884 und 1886
haben im Jahre 1900 Verändernngen erfahren ebenſo das Jnvaliden
verſicherungsgeſetz von 1889 im Jahre 1899

Der neue Entwurf will formell die bisher geltenden ſieben beſonderen
Arbeiterverſicherungsgeſetze in ein einheitliches Geſetz zuſammenarbeiten wo
bei nicht wenige Vorſchriften für alle Verſicherungszweige der leichteren
Anwendbarkeit halber einheitlich geſtaltet werden konnten Das erſte Buch
enthält dieſe gemeinſamen Vorſchriften und die Beſtimmungen über die für

alle Zweige der Reichsverſicherung tätigen Verſicherungsbehörden Das
zweite regelt die Krankenverſicherung das dritte behandelt die Unfall
verſicherung in drei Teilen als gewerbliche als landwirtſchaftliche und als
See Unfallverſicherung Das vierte Buch beſaßt ſich mit der Jnvaliden
verſicherung und der Hinterbliebenenverſicherung Das ſünfte und ſechſte
Buch endlich bringen wieder Vorſchriften die für alle Verſicherungszweige
gemeinſchaftlich gelten nämlich über die gegenſeitigen Beziehungen aus den

verſchiedenen Verſicherungszweigen und über das Verfahren in allen Ver

ſicherungsangelegenheiten Dabei iſt nicht nur die Anwendung der Be
griffe und die Ausdrucksweiſe gleichmäßig gehandhabt ſondern es ſind auch
die allzu langen Sätze wie ſie in den bisherigen Geſetzen ſtanden durch
kurze Paragraphen erſetzt worden Wenn hierdurch die Zahl der Para
graphen 1793 vermehrt iſt ſo iſt doch der Vorteil erreicht daß der ſpröde
Geſetzesſtoff durchſichtiger und verſtändlicher geſtaltet iſt

Jn der Sache wird vor allem die Hinterbliebenenverſicherung
unter Angliederung an die Jnvalidenverſicherung hinzugefügt Die Hinter
bliebenenverſicherung ſoll laut Zolltarifgeſetz zum 1 Januar 1910 in Kraft
treten Bei der ſchwankenden und nicht ausreichenden Höhe der Eingänge
aus den Getreide und Viehzöllen ſind die Leiſtungen an die Hinterbliebenen

wie bei der Jnvalidenverſicherung auf Beiträge der Verſicherten
der Arbeitgeber und auf Reichszuſchüſſe geſtellt worden Der
Reichszuſchuß wird ohne Rückſicht auf die Zollerträge in einem feſten
Betrage gewährt der ſo bemeſſen iſt daß er im Durchſchnitte der Jahre
durch die mutmaßlichen Zollerträge gedeckt werden wird Die Beiträge der

Arbeitgeber und der Verſicherten werden in der Weiſe erhoben daß die
bisherigen Beitragsmarken um durchſchnittlich ein Viertel erhöht werden
nämlich in Lohnklaſſe I um 2 Pfg in II um 4 Pfg in III um 6 Pfg
in IV um 8 Pfg und in Lohnklaſſe V um 10 Pfg Jm ganzen betragen
ſie alſo 16 24 30 38 46 Pfg Die Jnvalidenrenten bleiben unver
ändert Aehnlich wie bei der Reliktenfürſorge der Beamten ſtehen die
Hinterbliebenenbezüge in beſtimmtem Verhältniſſe zur Jnvalidenrente des
verſtorbenen Ernährers und zwar beträgt die Rente der invaliden Witwe

die Waiſenrente beim Vorhandenſein einer Waiſe der Jnvalidenrente
des verſtorbenen Mannes Dazu tritt der Reichszuſchuß mit je 50 Mk
zu jeder Witwenrente und je 25 Mk zu jeder Waiſenrente Die Waiſen
rente wird den Waiſen bis zur Vollendung des 15 Lebensjahres gezahlt

Wenn z B ein Arbeiter aus Lohnklaſſe IV alſo mit etwa 1000 Mk
FJahreseinkommen nach Vollendung von 1500 Beitragswochen mithin

nach dreißigjähriger Verſicherung ſtirbt ſo erhält ſeine invalide Witwe
122,40 Mk und ſein Kind 61,20 Mk jährlich an Rente beide zuſammen

alſo 183,60 Mk
Den Wünſchen des Mittelſtandes kommt die Reichsverſicherungs

ordnung durch Einführung einer freiwilligen Zuſatzverſicherung
entgegen Dieſe Kreiſe alſo der ſelbſtändige Handwerker der Werkmeiſter

der kleine Landwirt uſw erhalten die Möglichkeit von der neuen
Verſicherungseinrichtung nach eigener Wahl Gebrauch zu machen und ſich
eine ethöhte Verſorgung aus der Jnvalidenverſicherung zu ſchaffen Die
Durchführung iſt einfach Durch Einkleben einer freiwilligen Zuſatzmarke
im Werke von 3 Mk erwirbt der Verſicherte eine Zuſatzrente deren
Betrag mit der Anzahl der Einzahlungen und der Jahre die ſeit der
Einzahlung verfloſſen ſind ſteigt Hat er beiſpielsweiſe vom 25 bis zum
55 Lebensjahre monatlich 1 Mk eingezahlt ſo erhält er im Alter von
65 Jahren eine Zuſatzrente von jährlich 186 Mk

Die Krankenverſicherung wird auf die Land und forſtwirt
ſchaftlichen Arbeiter die Dienſtboten die Hausgewerbe
treibenden u a ausgedehnt Hierbei iſt auf die eigenartigen Ver
hältniſſe dieſer Perſonengruppen bei der Organiſation der Bemeſſung der
Leiſtungen und der Aufbringung der Beiträge beſondere Rückſicht ge
nommen Weiter werden in der Krankenverſicherung die Gemeinde
krankenverſicherungen als die Verſicherungsträger welche die ge
ringſten Leiſtungen gewähren beſeitigt Um die Leiſtungéfähigkeit der
Krankenkaſſen zu heben und die zahlreichen aus der Kaſſenzerſplitterung
herrührenden Mißſtände zu beſeitigen werden die Krankenkaſſen durch
Ausmerzung der allzu kleinen Betriebs und beſonders der kleineren und
mittleren Ortskrankenkaſſen zu größeren Gebilden zuſammengefaßt Wie
bei der Jnvalidenverſicheruug werden künftig auch bei der Kranken
verſicherung Arbeitgeber und Verſicherte gleiche Beiträge zahlen während
das die Verſicherten allein belaſtende Eintrittsgeld wegfällt Demgemäß
wird auch das Stimmrecht im Vorſtand und Ausſchuß der Kaſſen zwiſchen
Arbeitgebern und Verſicherten gleichmäßig geteilt Die Verhältniſſe der
Kaſſenbeamten zur Kaſſe werden nach dem Vorbilde bei den anderen Ver
ſicherungsträgern auf eine feſte Grundlage geſtellt Um die Beziehungen
zwiſchen Aerzten Apothekern und Kaſſen zu ordnen ſind zwei beſondere
paritätiſch zuſammengeſetzte Schiedsinſtanzen vorgeſehen Ein beſtimmtes
Arztſyſtem wird nicht vorgeſchrieben Endlich werden die eingeſchriebenen

Hilfskaſſen ebenfalls unter Ausſchließung der kleinen Gebilde in ihrer
Eigenſchaft als Erſatzkaſſen in feſte Beziehungen zu den Krankenkaſſen ge
bracht während ſie als Zuſchußkaſſen von der Reichsverſicherungsordnung
nicht betroffen werden

Die Bauunfallverſicherung iſt in die gewerbliche Unfallverſicherung
vollſtändig eingearbeitet worden Materiell wird die Unfallverſicherung bei
den Handelsbetrieben erweitert und auf das nicht ge werbsmäßige Halten
von Reittieren und von ſolchen Fahrzeugen erſtreckt die durch elementare
oder tieriſche Kraft bewegt werden Den ſeit Jahren geäußerten Wünſchen
der Berufsgenoſſenſchaften auf Aenderung der Beſtimmungen über die An
ſammlung der Reſervefonds wird Entgegenkommen gejzeigt

Von dem früher lebhaft erörterten Plane die Krankenverſicherung die

Unfallverſicherung und die Jnvalidenverſicherung mit einander zu ver
ſchmelzen iſt Abſtand genommen Die in langer Arbeit entwickelte
uud bewährte Selbſtändigkeit der Verſicherungsträger Verſicherungsanſtalten

Berufsgenoſſenſchaften Krankenkaſſen und die Verſchiedenartigkeit ihrer
Riſiken Leiſtungen und Beiträge läßt eine ſolche Verſchmelzung kaum durch
führbar erſcheinen Dagegen wird ein erheblicher Schritt zur Annäherung
der verſchiedenen Verſicherungszweige aneinander unternommen
An die Stelle der zahlreichen verſchiedenen Verwaltungsſtellen und Be
hörden aller Art die bisher neben den Schiedsgerichten und dem Reichs
verſicherungsamte zuſtändig waren treten für alle Zweige der Verſicherung
einheitliche Verſicherungsbehörden mit Verwaltungs und Entſcheidungs
befugniſſen die ſich als Verſicherungsamt Oberverſicherungsamt bisheriges
Schiedsgericht und Reichsverſicherungsamt Landesverſicherungsamt in drei
Jnſtanzen übereinander aufbauen Dieſe unter einem beamteten Vorſitzenden
tagenden und mit Laienbeiſitzern aus Arbeitgebern und Verſicherten pari
tätiſch beſetzten Verſicherungsbehörden können in den beiden unteren Jn
ſtanzen je nach der Behördenorganiſation der Bundesſtaaten entweder vor

handenen Behörden angegliedert oder als beſondere Behörden errichtet
werden Die Einheitlichkeit des ſo geſchaffenen Jnſtanzenzuges wird einen
praktiſchen Fortſchritt darſtellen und hoffentlich auch die Klagen über
das mangelhafte Jneinandergreifen der verſchiedenen Verſicherungseinrich

tungen allmählich gegenſtandslos machen Zugleich iſt mit der Einſetzung
des Verſicherungsamts die Möglichkeit gegeben die Arbeiterſchaft an
der Vorbereitung der Rentenfeſtſtellung unbeſchadet der berechtigten Be
fugniſſe der Verſicherungsträger angemeſſen zu beteiligen

Endlich eröffnet die neue Organiſation den Weg um das überbürdete
Reichsverſicherungsamt unter voller Wahrung der Einheitlichkeit in der
Rechtſprechung zu entlaſten

Die Reichsverſicherungsordnung kann durch Heymanns Verlag Berlin
Mauerſtraße 44 zum Preiſe von 5 Pfg für den Bogen bezogen werden
Der Geſamtpreis beträgt etwa 2,80 Mk

Sportnach richten
Reiktſport

Der zweite Dresdener Renntag war einem Telegramm zufolge
bei dem ſchönen aber kalten Wetter wieder von ausgezeichnetem Beſuch
begleitet Am Totaliſator wurde die anſehnliche Summe von 170000 Mk
umgeſetzt Die einzelnen Konkurrenzen brachten mehrere große Ueber
raſchungen die allerdings zum Teil durch die ſchlechten Starts hervor
gerufen wurden Den einleitenden Preis von Reick gewann Probus ſehr
ſicher Fandango war am Start ſthen geblieben Auch Brutus kam in dem
von Perſeus gewonnenen Preis von Gruna ſehr ſchlecht vom Start ab
Die größte Ueberraſchung bildete der Sieg von Fiwing im Preis vom
Grimma die der Totaliſator mit 26 10 honorierte Der Favorit
Unnamed kam zu Fall Herr M Lücke der Reiter der Stute blieb
unverletzt Jm Preis von Schönfeld ſchließlich wurde Sven Hedin der
Sieg dadurch erleichtert daß ſein geſährlichſter Gegner Bolzen niederbrach

Trainer Henry Milne einer der bekannteſten Trainer Oeſterreich
Ungarns der in Tata die umfangreichen Ställe des Grafen Franz Eſter
hazy des Baron S Uechtritz und des Prinzen Alexander Taxis arbeitet
iſt erkrankt und daher gezwungen ſich von ſeinem Berufe zurückzuziehen
An ſeiner Stelle übernimmt ſein Schwiegerſohn John Beeſon der bislang
den Starterpoſten in Oeſterreich verſah die Trainer Anſtalt zu Tata

Radſport
Die Radrennen in Berlin Treptow hatten ſich am Sonntag

bei dem ſchönen Wetter wieder eines ausgezeichneten Beſuches zu erfreuen
Als Hauptkonkurrenz kam ein 70 km Dauerrennen zur Entſcheidung in
welchem ſich Demke als dritter Konkurrent zu den alten Gegnern
Herm Przyrembel und Schulze gefellte Der ehemalige Treptower
Matador Demke kam jedoch für den Ausgang des Rennens nicht in
Frage da er dem Tempo ſeiner Gegner nicht gewachſen war Schulze
und Przyrembel lieferten ſich wieder einen ſchönen Kampf Nachdem
Przyrembel bis zur 105 Runde geführt hatte mußte er Schulze die
Spitze überlaſſen die dieſer bis zum Schluß behauptete Schulze ſiegte
in 57 Min 13,3 Sek vor Herm Przyrembel 1820 m und Demke 9750 w
zurück Den Preis von Treptow für Flieger gewann Sterba knapp mit
einer halben Länge gegen Poulſen und Vogt während im Prämienfahren
Trincks gegen Vierck und Rottnick ſiegreich blieb Ein 10 km Motor
rennen mit Straßenmotoren ſah Gedamke in 7 Min 32,4 Sek vor
Müller und Otto Przyrembel als Sieger

Fußballſport
Halle

Wackerſportplatz Der H F K Wacker I reihte am geſtrigen Sonn
tage ſeinen beiden letzten Siegen über S K Erfurt 5 1 Britannia L 6 2
einen dritten an indem er den Berliner Ballſpielklub J nach ſchönem
Kampfe mit 3 2 ſchlug Halbzeit 2 0 für Wacker Das Spiel hatte durch
den kalten ſcharfen Wind ſehr zu leiden und war dadurch auch nicht reich
an intereſſanten Momenten

Die Berliner Fuſßball Meiſterſchaftskämpfe nahmen am
Sonntag nach langer Pauſe ihren Fortgang Die ſehlende Uebung machte
ſich bei den Mannſchaften ſtark bemerkbar ſodaß die Spiele mit Ueber
raſchungen endeten Britannia ſchlug Minerva 2 0 Germania und Union
ſpielten unen ſchieden 0 0 da zwei Tore für Germania als abſeits vom
Schiedsrichter nicht anerkannt wurden Concordia endlich ſchlug Preußen
3 1 doch dürften ſich dieſe beiden Vereine nochmals gegenüberſtehen da
Preußen unter Proteſt ſpielte

LawnTennis
Das Jnternationale Lawn Tennis Turnier zu Cannes

auf den Metropole Courts iſt im Damen Einzelſpiel bereits bis zur
Schlußrunde gediehen in welcher die bekannte Engländerin Miß Greene
einen leichten Sieg über Mrs Nutcombe Quicke mit 0 2 feierte
Der Hamburger F W Rahe konnte weitere ſchöne Erfolge erringen
während ſein Landsmann F Boelling in der Vorſchlußrunde des Herren
Doppelſpiels mit ſeinem Partner C Wyllie gegen AndrewesGanzoni 4

5 knapp unterlag nachdem beide den zweiten Satz 6 3 gewonnen hatten
Rahe ſchlug in der Vorſchlußrunde des Herren Einzelſpiels K Sanderſon

4 4 und ſiegte im HerrenDoppelſpiels mit A Holnes als Partner
gegen LandryPell leicht mit 1 6 1

Nthletik
Das Groß Country Mannſchaftslaufen des Verbandes

Berliner Athletik Vereine mit dem die Reihe der leichtathletiſchen
Veranſtaltungen in Berlin alljährlich eingeleitet wird fand am Sonntag
vei prachtvollem Frühlingswetter auf der bekannten Strecke am Hunde
tehlenſee über 6 Km ſtatt Bedeutete ſchon die Zahl der Meldungen
von 704 Läufern einen ungewöhnlich hohen Rekord ſo wurde
dieſer durch eine bei derartigen Veranſtaltungen nie erreichte Beſuchs
ziffer noch weit übertroffen Etwa 20000 Menſchen wohnten dem im
poſanten Schauſpiel bei Von den gemeldeten 88 Mannſchaften erſchienen
74 mit je 8 Mann am Start ſo daß alſo 592 Läufer konkurrierten Die
erſte Mannſchaft des Sport Klub Berlin 06 übernahm bald nach
dem Startſchuß die Führung die ſie ſich während der vier je 1500 m
langen Runden nicht wieder nehmen ließ um ſchließlich nach 17 Mmmuten
2/ Sekunden als Erſte mit großem Vorſprung das Ziel zu paſſieren
Den zweiten Platz ſichere ſich die J Mannſchaft des Charlottenburger
Sport Klub 1902 vor der I Mannſchaft des Berliner Sport Klub Meteor 06
und Berliner Sport Klub 95/96 Der vorjährige Sieger der Berliner
Athletik Klub kam als Sechſter durchs

Einen Gepäckmarſch veranſtaltet im Verein mit einem nationalen
athletiſchen Meeting der Dresdener Fußball Klub von 1895 am 18 April
Durch einen Erlaß des ſächſiſchen Kriegsminiſters iſt dem ſächſiſchen Militär
die Beteiligung an dem Marſche anempfohlen worden ſodaß die Veran
ſtaltung einen außergewöhnlich großen Zuſpruch haben dürfte Zahlreiche
Ehrenpreiſe für den Marſch und die athletiſchen Konkurrenzen darunter
auch ein ſolcher des Kriegsminiſters ſtehen zur Verfügung
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Ruderſport
Oxford ſchlägt Cambridge im Univerſitäts Rudern Das

berühmte Achtermatch zwiſchen den beiden Unwerſitätsmannſchaften von
Oxford und Cambridge eines der größten ſportlichen Ereigniſſe Englands
ging am Sonnabend zum 66 Male auf dem klaſſiſchen Themſe Kurs von
Putney nach Morlake von ſtatten Wie uns ein Privat Telegramm meldet
herrſchte ſchönes Frühlingswetter Beide Ufer der Themſe waren von un
gezählten Tauſenden dicht beſetzt die den aufregenden und abwechſelungs
reichen Kampf der Hell und Dunkelblauen wie der Volksmund
die beiden Mannſchaften getauſt hat mit lauten Zurufen begleiteten
Trotzdem Cambridge in den letzten drei Jahren geſiegt hatte beſaßen dies
mal ihre Gegner die meiſten Anhänger weil ſie im Training bei Zurück
legung der Rennſtrecke einen neuen Rekord aufgeſtellt hatten Nach einigem
Aufenthalt am Start nahmen Oxford mit 39 und Cambridge mit
38 Schlägen in der Minute das Rennen auf Cambridge führte mit
einem Vorſprung von einer halben Länge bis Harrods doch rückte Orxford
langſam auf und bei Hammerſmith lagen beide Boote auf gleicher Höhe
Dann änderte ſich das Bild Oxſord ſchob ſich bis Bullshead Schlag
auf Schlag in Front und beherrſchte bei Barnes Brücke wo Cambridge
ſichtlich zurückblieb bereits die Sitnation Oxford gewann ſchließlich leicht
mit 31 Längen Vorſprung Zeit 19 Min 50 Sek Oxford hat nun
mehr 35mal und Cambridge 30mal geſiegt während einmal beide Boote
zu gleicher Zeit das Ziel paſſierten
zu

Hundeſportk
Kynologiſcher Verein Caeſer Verein für Zucht und Schau

ſtellung von Raſſehunden Dienstag den 6 April 29 Uhr in Sergels
Wein und Bierhaus Mittelſtraße Vortrag des Herrn Polizeikommiſſar
Miethke über den Polizeihund Gäſte willkommen 4

c r nahe
0Gerichts Zeitung

Strafkammer
Halle 3 April

Sittlichkeitsverbrechen Der Drehorgelſpieler Friedrich Koch
aus Delitzſch der wegen widernatürlicher Unzucht und Sittlichkeitsverbrechens
ſchon zweimal im Gefängnis geſeſſen hat wurde wieder auf ein Jahr ins
Gefängnis geſchickt weil er im Januar d J einen 6 jährigen Knaben zu
unſittlichen Handlungen verleitet hat

Urkundenfälſchung und Betrug Der Makſer Hermany
Hänßgen aus Oberteutſchenthal war anfangs J in Geldverlegenheit
Er ging zu dem Stellmachermeiſter M in S en bat dieſen um ein
Darlehn von 20 Mk und überreichte ihm als Sicherheit einen Wechſel
über 1000 Mk den er mit einem gefälſchten Akzept verſehen hatte Dieſe
Tat brachte ihm eine Gefängnisſtrafe von einem Monat ein

Verletzung des Urheberrechts Der Buchdruckereibeſitzer
Heinrich A hatte ſich wegen Verletzung des Urheberrechtsgeſetzes vor de
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Strafkammer zu verantworten Er hatte im Auftrage des hieſigen
Hebammeu Vereins Anmelde und Rechnungsformulare für Hebammen
in ſeiner Druckerei angefertigt und Formulare wie ſie zu dem genannten
Zweck der Verlagsduchhändler St in Berlin hatte herſtellen laſſen zun
Abdruck gebracht St betrachtete das als einen Eingriff in ſeine Rechts
und ſtellte deshalb Strafantrag wegen Verletzung des Urheberrechts A
behauptete daß die von ihm benutzten Formulare nicht den Vermer
Nachdruck verboten getragen hätten Dies wurde aber durch die Beweis

aufnahme widerlegt Weiter machte der Angeklagte geltend daß die
Formulare nicht geiſtiges Eigentum des St ſeien Dieſer erklärte dagegen
daß er zunächſt ein Formular entworfen dies einem Profeſſor und der Leiterin
der Hebammen Zeitung vorgelegt habe worauf nach mehreren Aenderungen
das Formular zum Druck gekommen ſei das der Angeklagte nachgedruckt habe
Das andere Formular ſei von der Herausgeberin des in ſeinem Verlage er
jchienenen HebammenKalenders entworfen Ein Antrag des Verteidigers des
Angeklagten einen Sachverſtändigen darüber zu vernehmen vb es in Buch
händlerkreiſen nicht üblich iſt Formulare die zum Gewerbebetrieb gebraucht
werden nachzudrucken wurde abgelehnt weil der Gerichtshof dies als wahr
annahm Der Gerichtshof verurteilte den Angeklagten zu einer Geldſtrafe von
100 Mk Er hätte ſich informieren müſſen ob der Nachdruck zukäſſig
war Die Formulare ſeien nach der ganzen Anordnung und dem Jnhalte
unzweifelhaft geiſtiges Eigentum des Verlagsbuchhändlers St
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ijsr für feinsre Spitzen und die zarresren Gewebe wie kejne andere geeionet
Man känn dieselben ohne Sorge mit diesem srers gteichbleibenden
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Seite Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 April r sHandel und Verkehr
Rositzer Zuoker Raffnerie Laut Rechenschaftsbericht ergibt

das Geschäftsjahr 1908 mit Binschluss des Vortrages von 1997 von
48233 i V 53 087 Mk einen VUeberschuss von 285 969 265 395
Mark In der Melasse Entzucekerung konnte wiederum Nutzen nicht
erzielt werden auch für die Rohzuckerraffinerie verschleohterte sich
die erst freundlichere Lage im Laufe der Sommermonate Seit
Beginn der neuen Kampagne haben sich die Verhältnisse etwas ge
bessert so dass fär die Gesellschaft sohliesslich noch ein mässiger
Nutzen aus dem Betrieb erzielt werden Konnte Die Ohemische
Fabrik Taucha in welcher die Melassesohlempe zur Stiokstoff
gewinnung vergast werden solh konnte im alten Jahre nicht fertig
gestellt werden der Betrieb wird dieser Tage aufgenommen Die
Dividende von wieder 3 Proz erfordert 165000 Mk Gewinnantelle
werden 43941 i V 42 162 Mk gewährt und zum Vortrag gelangen
67 028 Mk

H Berthold Messinglinienfabrik und Sehriftgiesserei A G
in Berlin Für 1908 wird bei reichliohen Abschreibungen die
Verteilung einer Dividende von 12 Proz wie i vorgesehlagen

Rütgerswerke in Charlottenburg Berlin Dem Ge
schäftsbericht für 1908 zufolge hat die Gesellschaft durch die Ver
schmelzung mit der A G für Teer und Erdölindustrie einen buch
mässigen Gewinn von 2280000 MK erzielt der zu Absohreibungen
und zur Erhöhung der Reserven verwendet wurde Das alte Ge
schäft ebenso wie die UVnternehmungen bei denen die Gesellschaft
durch Effektenbesitz beteiligt ist haben im Berichtsjahre günstige
Ergebnisse auszuweisen Der Bruttogewinn einsehliesslich 143 753
i V 86760 Mk Vortrag stellt sich auf 3817 159 3 615 234 Mk
Aus dem nach 707 936 615 352 Mk Abschreibungen vVerbleibenden
Reingewinn von 1803774 1728068 Mk sollen wieder 11 Proz
Dividende verteilt werden Der Aufsichtsrat erhält 49 163 49 315
Mark zum Vortrag gelangen 197 859 Mk

W A Scholten Stürkezucker und Syrupfabrik in
Brandenburg a H Die Aktien dieser Gesellschaft gelangten an
der Berliner Börse durch die Berliner Handelsgesellschaft zu
154 Proz erstmalig zum Handel und zur Notiz In Aussicht ge
nommen War ein Einführungskurs von 148 Proz

Teutonia Wisburger Portland Zementwerke in Hannover
Für 1908 werden 10 im Vorj 20 Proz Dividende in Vorsehlag
gebracht

Vereinigte Fabriken landwirtschaftlicher Maschinen vorm
Epple Buxbaum in Augsburx Die Gesellschaft verteilt für 1998
aus 1216733 1 V 1169044 Mk Reingewinn eine Dividende von
25 Proz auf das erhöhte Aktienkapital von 3 Mill M i V 30 Proz
auf 2 Mill Mk

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 3 April mittags 1 Uhr

Pie Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Schön leichter Frost
Weizen per 1000 kg netto inländischer 225 230 Mk bez u

Argentinier 243 250 Mk bez u Kansas 243 250 Mk bez
u russischer 243 250 Mk bez u B Pest

Koggen per 1000 Kg netto inländisoher 167 172 Mk bez u
preuss 168 173 Mk bez u ausländ M PFest

Verste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 203 213 MK bez
u feinste über Notiz Saalegerste 210 218 Mk bez u
feinste über Notiz Mahl u Futterware 146 172 Mk bez u B

Hater per 1000 kg netto inländischer 185 190 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ Mk Pest

Mais per 1000 kg netto amerik runder 174 180 Mk bez
u Cinquantin 188 200 MK bez u B

Raps per 1000 kg netto MkRapskuehen per 100 Kg netto 13,00 13,50 Mk bez u B
Rüb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass flüssiges 54,50 Mk nom

gefrorenes Mk Behauptet
Berliner Produktenbörse vom 3 April

Die amtlich festgestallten Proise waren am Frünmarkt
Weizen inländ 230,00 232,00 Mk ab Bahn und frei Mähle

Mai 234,25 234,00 Mk
Roggeon inländ 171,00 171,50 Mk ab Bahn und frei Mühble

Juli 180,50 180,25 M
Aater märk meckiend pomm preuss, vpos u sehles feiner

190,00 197,00 MK mittel 185 00 189,00 MK gering 180,00
bis 184,00 Mk russischer 176,00 182,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

v ais amerikanischer Mixed 169,00 172,00 Mk runder 170,00
bis 173,00 Mk trei Wagen

Gerste inländische Futrerware mittel und gering 156,00 bis
167,00 Mk gute 168,00 184,00 Mk trei Wagen russ und
Donau leichte 140,00 143,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 187,00 192,00 MK
Taubenerbsen 193,00 202,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 28,50 30,75 M
Roggenmehl0 u 1 21,20 23,00 M
Weizenkleie 11,50 12 25 M
Roggenkleie 11 50 12 20 MAr

Preise um 2 h Unr mehtamthen
Weizen Tendenz Fest Mai 235,75 Mk Juli 233,75 AMk

September 212,00 Mk
Mai 176,75 Mk Juli 181,75 MkRoggen Tendenz Poest

September 178,75 M
H ater Tendenz Stetig Mai 173,50 MK Juli 175,25 Mk
M ais Tendenz Fest Mai 160,00 MK Juli 155,00 M
Rüböl Tendenz Fest Loko 55,10 Mk Mai 54,10 Mk OKk

tober 52,70 M
Kaſtee

Hamburg Sonnabend 3 April nachm 21 Uhr Kakteemarkt
Good average Santos per Mai 358 Ga per September 33 Gd
per Dezember 321 Gd per März 32 Gd Ruhig

Zucker
Magdeburg Sonnabend 3 April Zuokerberiohrt Korn

zucker 88 Grad onne Sack Nachprodukte 75 Grad
ohne Sgok 8,40 8,55 Stimmung Still Brotraffinade 1 ohne
hass 20,121 20 371 Kristallzuoxer m S Goem Raffinade m
83 19,871 20 12 Gem Molis L m S 19,37 19 62 Stimmung
Still onzucker 1 Produkt Transit trer an Bord Hamburg
per April 20,70 Gd 20,80 Br per Mai 20,80 Gd 20,85 Br
per Juni 20,90 Gd 20,95 Br per Juli 21,00 Gd 21,05 Br per
August 21,10 Gd 21,15 Br Matt

Hamburg Sonnabend 3 April nachm 21 Uhr Zuokermarkt
Rüben Ronzuczer I Produkt Basis 389,0 Rendement neue Usance
trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per April 20,75 per Mai
20,80 per August 21,10 per Oktober 19,85 per Dezember 19,65
per März 19,95 Ruhig

Petroleum
Hamburg 3 April Petroleum flau Amerik spez Gewieht

0,800 7,25

Antwerpen 3 April Petroleum Raff Type weiss loco
22 bez u Br April 22 Br Mai 22 Br Juni Juli 221 Br
Tendenz Fest

Berliner städtischer Schlachtviehmarkt v 3 April
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 5510 Rinder 2759 Kälber 12 365 Schate 11843 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewicht in Mark Rinder Ochsen
a vollfleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 7
Jahre alt 70 bis 73 b junge fleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 62 bis 67 o mässig genährte junge gut genährte
ältere 55 bis 59 d gering genährte jeden Alters 51 bis 54
Bullen a vollfleischige höchsten Schlachtwertes 65 bis 67
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere 57 bis 60 e ge
ring genährte 52 bis 56 Färsen und Kühe g vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b Voll
fleischige ausgemästete Kühe höohsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
63 bis 66 o ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färsen 59 bis 62 d mässig genährte Kühe und
Färsen 53 bis 56 e gering genährte Kühe und Färsen 48 bis 52
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
87 bis 92 b mittlere Mast und gute Saugkälber 78 bis 83 e ge
ringe Saugkälber 48 bis 54 d ältere gering genährte Fresser
48 bis 54 Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
65 bis 66 b ältere Masthammel 62 bis 64 e mässig genährte
Hammel und Schafe Merzschafe 51 bis 56 d Holsteiner Niederungs
schafe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 2090 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 65 b fleischige 63 64 gering entwiokelte 61
bis 62 d Sauen 60 61 Das Rin der gesehäft setzte glatt ein
verliet später ruhig und hinterlässt Veberstand Der Kälber
handel gestaltete sich ruhig Für ausgesuchte Kälber zahlte man
Preise über Notiz Bei den Schaffen war der Geschäftsgang lang
sam Es wird nicht aus verkauft Der Schweine markt verliet
ganz glatt und wurde zeitig geräumt Ausgesuchte Posten brachten
Preise über Notiz

Schiſts bewegungen
Berlin 3 April Kaiserliche Marine Sleipner ist am 2 April

in Cagliari Sardinien eingetroffen und hat an demselben Tage die
Reise n Bari Apuſien fortgesetzt Planet ist am 3 April in Bris
bane eingetroffen und geht am 6 April von dort nach Sydney in
See Die I Sohulflottille ist am 2 April in Swinemünde eingetr

Hamburg 3 April Hamburg Amerika Linie Peiho wissen
schaftliche Expedition n der Südsee 16 März in Simpsonhafen
eingetroffen Uniform n Wladiwostok 2 April in Sabang angek
Constantia v Ostasien 2 April nachm v Port Said abgeg Cor
covado v Mittelbrasilien 2 April 4 Uhr 25 Min nachm auf der
Elbe angek Brisgavia 2 April v Schanghai n Kobe abgeg
Lome ausgehend 2 April in Lome angek König Friedrich August
n dem La Plata 2 April 1 Uhr nachm v Lissabon abgeg Ar
menia v Philadelphia 3 April 65/ Uhr morg Prawle Point pass
Kronprinzessin Cecilie 2 April 12 Uhr mittags in Sandander angek
und 4 Uhr nachm V dort abgeg Fürst Bismarck n Mexiko
2 April in Havana angek Oaledonia n Westindien 2 April
4 Uhr nachm v Bilbao abgeg Badenia 2 April in Newyork
angek Senegambia n Ostasien 2 April v Algier abgeg Moltke
2 April 3 Uhr nachm in Genua angek Hispania n Persien

Berliner Börse 3 April 1909
W

2 April 51 Uhr nachm v Vlissingen abgeg Hamburg v
n Genua 2 April 8 Uhr morg in Gibraltar angek und 12 Vbr
mittags v Gibraltar abgeg Meteor Mittelmeerreise 1 April 10 Uhr
vorm in Gravosa angek und 2 April 7 Uhr abäds v Gravosa
abgeg Sieilia n Persien 1 April in Djibouti angek Albano m
Newyork und Newportnews 2 April 2 Uhr nachm Dover pass
Nicaria n der Westküste Amerikas 2 April 58/ Uhr morg von
Cuxhaven abgeg Frankenwald n Mexiko 2 April Quessant Oreach
pass Istria 2 April 10 Ubr vorm v Antwerpen n Hamburg
abgeg Brasilia v Cuxhaven 2 April 10 Uhr vorm in Antwerpen
angekommen

Bremoen 3 April Norddeutscher Lloyd Köln Freitag 4 Uhr
nachm in Baltimore angek Bälow Freitag 7 Uhr abds in Singapur
angek Thüringen Freitag 5 Uhr nachm v Durban abgeg Würz
burg Freitag 3 Uhr nachm St Vincent pass Seyädlitz Freitag
6 Uhr morg v Neapel abgeg Sohlesien Sonnabend 11 Uhr vorm
v Bremerhaven abgeg Prinzregent Luitpold Freitag 10 abds in
Amsterdam angek Sigmaringen Freitag v Bahia abgeg Gneisenau
Sonnabend 12 Uhr mittags v Bremerhaven abgeg Therapia Sonn
abend v Batum abgeg Sachsen Sonnabend in Genua angek
Bayern Sonnabend in Konstantinopel angek

Zahlwungs Einstell ungen
Ueber die aaonstenonden irmen ist das wonkxarsr erfahren eröffnae

worden Der Sitz des Konkursgerionts ist wo nötig in Klaumera bei
atügt die Daten sind der Hröftnunwstermin dar Ablagtf der Anmeläetrist
ie erste Gläubigerversammiung und der Prüfungatermin

Karl Weigand Zigarrengeschäft in Aschaffenburg 1/4 8/5 304
18/5

Kaufmann Joh Seclheim Inh der Fa Otto Seelheim in Bern
burg 31/3 22/4 30/4 30/4

Kaufmann Rudolf Kuss in Deutsch Piekar Beuthen O 273
14/5 27/4 25/5

Boppard Niedermendinger Bürgerbräu Aktiengesellsohaft
in Boppard 30/3 12/5 28/4 26/5

Fischwaren Südfrüchte und Obstgrosshändler E E Clemigen in
Chemnitz 31/3 10/5 294 24/5

Schankwirt Fr Wilh Scholle in Dresden I/4 244 4/5 4/5
Milch und Butterhändlerin A Aug M Hendel geb Sergoel in

Dresden 2/4 24/4 4/5 4/5
Kaufmann K A W Rost in Fa Arno Rost Oel und PFettwaren

handlung in Dresden 1/4 244 4/5 4/5
Zentralverkaufsges Deutscher Winzervereine G m b H

in Eltville a R 31/3 15/6 23/4 97
Kaufmann L Braun in Fa G Walter in Gleiwitz 30/8 1/6

28/4 9
Kaufmann Carl Sperling in Greifenhagen 14 26/4 29,4 12/5
Kaufmann E C Thiele Inh der Fa Hönicke Thiele Nach

Jass in Grossenhain 31/3 20/4 30/4 30/4
Drogist Hermann Kirbuss in Gr Ottersleben Magdeburg 1/4

30/4 304 14/5
Kaufmann Paul Reichler Inh der Fa Gebrüder Imberman

in Neustadt a H 30/3 16,/4 23,4 23/4
Sschuhmachermeistar K Ed Kraft in Schönerstadt Oederan 24

21/4 3/5 3/5
Klusmeyer Iilpert Zigarrenfab in Niederbecksen Oeyn

hausen 31/3 8/5 24/4 22/5
Kaufmann Georg Freund in Offenburg Oftenbg Bad 30/3 24/4

30/4 304
Kaufmann Hinrich Dithmer Nachl in Schüälldork Rendsburg

31/3 19/5 21/4 2/6
e Theod Retslag in Schöneberg B 30/3 6/5

27/4 18/5
Fischer Hippe Inh der Firma F E Hippe Kaufmann iv

Sebnitz 1/4 194 294 29/4
Kaufmann Hugo Streipert Inh der Fa J Franz in Sonneberg

1/4 19/5 27/5 96
Pantoffelfkabrikant K J Schlegel Nachlass in Stenn Zwickau

1/4 20/4 19/4 28/4

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdle
Bernburgerſtr 16 Paul Grimm Zigarrenhandlung
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 686 Max Stoye Nachf Jnh Mar Thümmel

Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung
ſowie von ſämtlichen Filialen des General Auzeiger im Ven
breitungsbezirke
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